
Marcel Rüegg 

Jeanette Egli

Anna, Selma & Anne-Sophie Beatrice Holenstein Monika De Simone Christa Studer

Dieter Budin Yolanda Schuster Elisabeth Ulmann Familie Stemer 

David Enderst Wiborada Meile-Gantner Fides Bernhardsgrütter Laura Garfias

Margrit Gautschi Sara Lenherr Ruth Haug

Tabea Rimle

FREIWILLIG ENGAGIERT - HERZLICHEN DANK

06/20 I M P U L S
E INHE IT  IN  DER V IELFALT

ka
th

ol
is

ch
e 

pf
ar

r-
 u

nd
 k

ir
ch

ge
m

ei
nd

e 
w

il

Denyse & Markus Lehner

Francesca, Gian-Andrea & Luciana Hutter



INHALT

2

Impressum

Redaktion/Abonnemente
Kath. Pfarr- und Kirchgemeinde, Administration
Lerchenfeldstr. 3, 9500 Wil
Tel. 071 914 88 10
info@kathwil.ch, www.kathwil.ch

Redaktionsleitung
Administration 

Gestaltung /Satz
Meyerhans Druck AG, 9500 Wil

Druck
Zehnder Print AG, 9500 Wil

Erscheinungsweise 11 mal pro Jahr

Jahresabonnemente nach auswärts Fr. 30.–

Redaktionsschluss Nr. 07/2020 01. Juni 2020

0 6/ 20  I M P U L S

Wir feiern wieder Gottesdienste! 3

Freiwillig engagiert – Herzlichen Dank 4

Anderssprachige Seelsorge 6

Jahresgedächtnisse 7

Pfingstprozession in Corona-Zeit 8

Fahrzeugsegnung in Maria Dreibrunnen 8

Kirchenopfer 9

Fest der Freiwilligen 10

Kurt Pius Koller, Musikdirektor St. Nikolaus,  
tritt kürzer 11

Jugend 12

Erwachsene 13

Gottesdienste 14

Familie 23



ka
th

ol
is

ch
e 

pf
ar

r-
 u

nd
 k

ir
ch

ge
m

ei
nd

e 
w

il
3

PFARR-  UND K IRCHGEMEINDE WIL

M
O

N
A

TS
TH

EM
A

WIR FEIERN WIEDER GOT TESDIENSTE!

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen der Pfarrei Wil

Früher als im Pfarrblatt «Impuls» angekündigt, wel-
ches Sie bereits per Post erhalten haben, dürfen wir in 
der gesamten Pfarrei öffentliche Gottesdienste ge-
stalten. Am Pfingstwochenende 30./31. Mai 2020 
feiern wir wieder alle Gottesdienste, und es wird in 
allen unseren Kirchen bewusst die Osterkerze 
entzündet. Dabei halten wir uns an die vorgegebe-
nen Schutzmassnahmen. Die Ein- und Ausgänge 
der Kirchen sind gekennzeichnet. Personen am 
Eingang helfen bei der Umsetzung. Die Mitfeiern-
den werden um Verständnis gebeten, dass die 
Plätze in den Kirchen eingeschränkt sind. Aus 
diesem Grunde werden in der Kirche St. Peter bei 
Bedarf die beiden Wochenend-Gottesdienste zu-
sätzlich ins Pfarreizentrum übertragen. Des Weite-
ren finden in Maria Dreibrunnen an den Sonntagen 
zwei Gottesdienste statt, der erste um 08.00 Uhr 
und der zweite um 09.30 Uhr.

Begräbnisfeiern finden weiterhin im Familienkreis 
und bevorzugt im Freien statt. Auf Wunsch sind 
auch Feiern in der Friedhofkapelle möglich, aber 
nur mit begrenzter Personenzahl.

Voraussetzung für die Lockerungen ist die Zulas-
sung durch den Bund und die Bestimmungen vom 
Bistum. So kann es immer wieder zu Änderungen 
kommen. Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Homepage www.kathwil.ch sowie in den Tages-
zeitungen.

Weiterhin werden wir den Sonntagsgottesdienst 
aus der Kirche St. Peter per Livestream übertragen, 
Beginn um 09.30 Uhr. Und auch die Pfingstprozes-
sion am Montag, 01. Juni 2020 wird um 10.00 Uhr 
auf www.kathwil-live.ch übertragen. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf Seite 8.

Wir vom Seelsorgeteam freuen uns darauf, bald 
wieder im direkten Kontakt gemeinsam Liturgie 
feiern zu können.

Stand: Redaktionsschluss 18. Mai 2020, geändert 
27. Mai 2020

Walter Lingenhöle
und Raphael Troxler

Co-Leitung
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FREIWILLIG ENGAGIERT – HERZLICHEN DANK!

Vor knapp vier Jahren kam ich nach Wil und über-
nahm die neugeschaffene Stelle «Leitung Soziales». 
Gemeinsam mit allen Beteiligten überlegten wir 
uns, wie wir der diakonischen Vielfalt unserer 
Pfarrei zu grösserer Öffentlichkeit verhelfen kön-
nen. So beschlossen wir, ab Januar 2017 in unse-
rem Publikationsorgan «Impuls», jeweils auf der 
drittletzten Seite, ein Portrait einer in unserer 
Pfarrei engagierten Person zu präsentieren. Das 
Ziel dieser Portraitserie wurde folgendermassen 
definiert: «Die Portraitserie dient einerseits der 
Bekanntmachung des grossen Spektrums der 
pfarreilichen Freiwilligenarbeit, andererseits der 
Wertschätzung gegenüber den Freiwilligen. Ebenso 
erhält die Suche nach neuen Freiwilligen einen 
immer wiederkehrenden, gleichen Ort im «Impuls». 
Es wird bewusst auf eine Engführung auf soziales 
Engagement verzichtet, um das Miteinander der 
vier Grundvollzüge unserer Pfarr- und Kirchge-
meinde Wil abzubilden: Feier, Zeugnis, Gemein-
schaft und Dienst. Konkret wird eine Person mit 
Foto vorgestellt, die sich aktiv in einem dieser 
Bereiche freiwillig engagiert. Die Person beantwor-
tet immer die drei folgenden Fragen: Warum enga-
gierst Du Dich? / Was macht Dir Mut? / Was ist 
Dein Herzensanliegen?»

Seither sind dreieinhalb Jahre vergangen und sage 
und schreibe 50 Portraits erschienen. Im Jahr 2018 
lancierten wir zum Thema Freiwilligenarbeit eine 
Wanderausstellung, die hernach in allen Seelsorge-
bereichen zu sehen war. Die Ausstellung zeigte 
sieben grossformatige Portraits dieser Serie sowie 
eine Übersicht aller Freiwilligengruppen unserer 
Grosspfarrei – ganz im Sinne unserer aktuellen 
Vision: «Wir leben Kirche vor Ort – vermehrt getra-
gen von Freiwilligen». Wir können es nicht genug 
betonen: Alle Freiwilligen sind genauso Kirche wie 
der Bischof, sind genauso wichtig für die Kirche 
wie das ganze Seelsorgeteam.

Die Portraitserie ermöglichte mir persönliche 
Begegnungen mit unterschiedlichsten Menschen 
unserer Pfarrei, die mich alle tief berührten. Die 
Bereitschaft, sich portraitieren zu lassen, habe ich 
nie als selbstverständlich erachtet und war über 
jede Zusage froh und dankbar. Ebenso beeindruckte 
mich die Offenheit der Freiwilligen, über teils sehr 
Persönliches zu berichten. Sich Rechenschaft zu 
geben über die eigenen Beweggründe, warum das 
freiwillige Engagement im eigenen Leben so zentral 
ist, stand immer im Zentrum. Die Gespräche geben 
Einblick, wie facettenreich unser kirchliches Leben 
hier in Wil ist. Ich bin überzeugt, dass diese Por-
traits viel mehr als eine grossangelegte Studie über 
Kirche-Sein heute aussagen. Allen 50 Freiwilligen 
danke ich von ganzem Herzen für ihre Einwilligung, 
sich mit Text und Bild öffentlich zu exponieren. 
Allen, die sich bei uns freiwillig engagieren, gebührt 
ein ganz grosses Dankeschön und «Vergelt’s Gott».

Jede Serie hat ein Ende, so auch in diesem Fall. 
Zufällig zusammengestellte Zitate über die drei 
Jahre hinweg setzen hier einen fulminanten 
Schlusspunkt und zeigen auf, was die Freiwilligen 
in unserer Pfarrei bewegt und welche Herzensan-
liegen sie haben.

Unsere Freiwilligen wollen wir gemeinsam feiern 
und Danke sagen: Daher laden das gesamte Seel-
sorgeteam und der Kirchenverwaltungsrat unserer 
Pfarr- und Kirchgemeinde Wil alle Freiwilligen zu 
einem grossen Dankesfest am Samstag, 29. August 
2020, ein (vgl. Seite 10).

Warum engagierst Du Dich?
Jeanette Egli: Zu sehen, wie sich die Kinder für die 
«gute Sache» des Sternsingens begeistern lassen 
und mit welcher Freude und Motivation sie den 
Segen Gottes im Quartier weitergeben, freut mich 
jedes Jahr von Neuem.

Franz Schibli
Leiter Soziales
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Tabea Rimle: Die Auseinandersetzung mit dem 
Sakrament der Firmung veranlasste mich, mich 
selbst vermehrt und kritischer zu hinterfragen. 
Trotz grosser Verschiedenheit der Firmlinge in 
meiner eigenen Gruppe wurden wir wie eine kleine 
Familie. Wir waren füreinander da; etliche Kontakte 
dauern heute noch an. Diese positive persönliche 
Erfahrung möchte ich nun als Firmbegleiterin 
«meiner» Gruppe weitergeben.
Marcel Rüegg: Das Singen bereitet mir grosse 
Freude und ist für mich ein guter Ausgleich zu mei-
nem Alltag: Singen befreit, lockert auf und fördert 
das Zusammensein. Die Wertschätzung der Zuhörer-
Innen zeigt mir, dass das gemeinsame Singen auch 
einen gesellschaftlichen Wert hat.

Was macht Dir Mut?
Ruth Haug: Mein persönlicher Glaube trägt wesent-
lich dazu bei, dass ich immer wieder «Mutanfälle» 
habe. Der Glaube an die Güte und Liebe Gottes ist 
für mich der Lebensanker, den mir niemand nehmen 
kann. Das Eingebettet-Sein in der Pfarrei und die 
Gewissheit zu haben, von sehr vielen guten Men-
schen in schlechten wie in guten Zeiten getragen 
zu werden, gibt mir immer wieder von Neuem Kraft 
und Mut. Dies lässt mich Gottes Nähe spüren.
Margrit Gautschi: Für mich ist es selbstverständlich 
und gehört seither zu meinem Leben, dass ich mich 
für soziale Randgruppen einsetze.
Dieter Budin: Wenn ich die Freude und Dankbarkeit 
der Kundinnen und Kunden des Caritas-Marktes 
spüre, wenn ich beim Mittagstisch Komplimente für 
das feine Essen erhalte, dann weiss ich, dass meine 
Arbeit und Hilfe sinnvoll und richtig ist.
Dominik Hunn: Natürlich die Freiwilligenarbeit: 
Wenn ich sehe, dass es noch Leute gibt, die was 
tun, ohne ans Geld zu denken.
Ursina Bosshard: Wenn wir nach einem von uns 
geplanten Blauring-Anlass glückliche Kinder verab-
schieden dürfen, so macht mir das Mut, auf dem 
eingeschlagenen Weg weiterzugehen. Etwas vom 
schönsten ist für mich zu sehen, wie stark die 
Hilfsbereitschaft unter den Mädchen zum Beispiel 

in Lagern ist: Unabhängig von ihrer kulturellen und 
sozialen Herkunft trägt jedes einzelne Mädchen zur 
Gemeinschaft bei: Bei uns findet jede ihren Platz. 

Was ist Dein Herzensanliegen?
Marianne Albrecht-Fisch: Eines? Es liegt mir viel 
auf dem Herzen! Ich wünsche mir eine offenere 
und gerechtere Gesellschaft, auch in der Kirche, die 
niemanden ausschliesst; die mit allen Mitteln dafür 
sorgt, dass alle Menschen an den materiellen und 
immateriellen Gütern des Lebens teilhaben können; 
dass sich auch die vielen geflüchteten Schwestern 
und Brüder bei uns akzeptiert und geborgen fühlen 
können; dass kein Kind auf der Welt zum Beispiel 
aus Hunger und Durst sterben muss… Wenn das 
Reich Gottes keine Utopie ist, und noch glaube ich 
daran, so stelle ich es mir vor!
Josua Meile: Mir liegt die ganze Kinder- und Jugend-
arbeit sehr am Herzen und so hoffe ich, dass auch in 
vielen Jahren noch viele Kinder die Jungwacht und 
den Blauring besuchen. Sie sollen mit ihren Kollegen 
tolle Stunden in der Natur erleben können und diese 
Erfahrungen dann auch weitergeben.
Jari Wehrli: Später möchte ich einmal einen Beruf 
ausüben, bei dem nicht nur das Geld eine Rolle 
spielt, sondern der mir viel Freude bereitet.
Guido Raschle: Sind wir doch zufrieden, mit dem, was 
wir haben, und streben wir nicht immer nach dem, 
was wir nicht erreichen können. Gehen wir ehrlich, 
vertrauensvoll und neugierig auf unsere Mitmen-
schen zu, damit alle Gemeinschaft erfahren können.
Bruno Ruckstuhl: Meines Erachtens ist es eine der 
zentralen Aufgaben der Kirche und der kirchlichen 
Vereine, uns allen die Werte Solidarität und Ge-
meinschaft immer wieder durch konkretes Tun in 
Erinnerung zu rufen, auch wenn es oft aussichtslos 
erscheint. Heutzutage ist es enorm wichtig, Gegen-
entwürfe zum herrschenden Kapitalismus aufzuzei-
gen und zwar auf allen Ebenen: Es sind die kleinen 
Gesten, vordergründig unscheinbaren Hilfestellun-
gen, die unverhofften Türöffner, die die Werte wie 
Solidarität und Gemeinschaft erfahrbar machen.
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ANDERSSPRACHIGE SEELSORGE

ALBANER-SEELSORGE
Don Albert Demaj
Fischingerstr. 66, 8370 Sirnach, 071 960 12 77

So 07. Juni
 13.00 Eucharistiefeier
  Kirche St. Nikolaus
So 21. Juni
 13.00 Eucharistiefeier
  Kirche St. Nikolaus

ITALIENER-SEELSORGE
Pfarrer Alfio Bordiga
Lerchenfeldstr. 5, 9500 Wil, 076 740 21 10

Domenica 14 Giugno – Solennità del corpus  
  Domini 
 11.15 S. Messa solenne in S. Pietro 
Domenica 21 Giugno – Xll Domenica del tempo  
  Ordinario 
 11.15 S. Messa in S. Pietro 
Domenica 28 Giugno – Xlll Domenica del tempo  
  Ordinario
 11.15 S. Messa in S. Pietro 

O Trinità divina, Padre, Figlio e Spirito Santo, 
presente e operante nella Chiesa e nella profondità 
della mia anima, io ti adoro, ti ringrazio, ti amo! E, 
per le mani di Maria santissima, madre mia, offro, 
dono e consacro a te tutto me stesso, per la vita e 
per l’eternità.
A te, Padre celeste, mi offro, dono e consacro come 
figlio.

A te, Gesù Maestro, mi offro, dono e consacro 
come fratello e discepolo.
A te, Spirito Santo, mi offro, dono e consacro come 
«tempio vivo», per essere consacrato e santificato.
Amen.

KROATEN-SEELSORGE
Pater Mijo-Michael Pinjuh
Paradiesstr. 38, 9000 St. Gallen, 071 277 83 31

So 31. Mai/07./14./21./28. Juni
 09.30 Eucharistiefeier
  Kapuzinerkloster

PHILIPPINEN-SEELSORGE
Pater Antonio Enerio
Schlossbergstrasse 13, 6321 Steinhausen,
076 453 19 58

So 28. Juni
 14.00 Eucharistiefeier
  St. Peter

SPANIER-SEELSORGE
Pfarrer Alojzy (Alois) Tomiczek
Webergasse 9, 9000 St. Gallen, 071 222 03 38

So 28. Juni
 18.00 Eucharistiefeier
  Kloster St. Katharina
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JUNI 2020

JAHRTAGE
 
09.06. P 19.00 Wiesli-Hüppi Franz, Gallusstrasse 
12.06. N 19.00 Frey Pia, Haldenstrasse
17.06. P 09.30 Baumann Alois, Von Thurnstrasse 

JAHRESGEDÄCHTNISSE

02.06. P 19.00 Bamert-Utz Martha + Josef, Bergholzstrasse
  P 19.00 Dönni-Bigger Klara, Feldstrasse
03.06. P 09.30 Grögli Clemens, Pfarr-Resignat, Bergholzstrasse
  P 09.30 Ziegler-Schrag Paul, Fröbelstrasse
05.06. N 19.00 Benz-Knupp Eugen + Luzia, Schützenstrasse
  N 19.00 Flammer-Zürcher Anna, Neugruben
  N 19.00 Holenstein-Ammann Philomena + Josef, Bergholzstr.
  N 19.00 Koch-Hinder Josy, Oberdorfstrasse, Rossrüti
  N 19.00 Krucker-Zahner Ida, Neulandenstrasse
06.06. K 08.00 Dvorak-Müller Marcel, Magnusweg
09.06. P 19.00 Edelmann-Tillaéus Alfons, Ulrich-Röschstrasse
10.06. K 19.30 Schönenberger-Küng Christine + Werner, am Ölberg 
11.06. P 17.00 Holenstein Anton Dominik, Weierenstr., Züberwangen
12.06. N 19.00 Bollhalder-Zängerle Helena, Haldenstrasse
  N 19.00 Hinder-Stadler Ida, Pestalozzistrasse
  N 19.00 Leutenegger-Scherrer Walter + Berthy, Lindenstrasse
  N 19.00 Mayer-Pawlik Klara, Haldenstrasse
  N 19.00 Oswald Cäcilia, Bronschhoferstrasse 
13.06. B 18.30 Bühler-Pilz Anna, Zürcherstrasse, Bronschhofen
  B 18.30 Frefel Katharina, Eggwilstrasse, Bronschhofen
  B 18.30 Gamper-Tanner Heidi, Würe, Bronschhofen
  W 18.30 Kaiser-Hinder Guido, im Lerchenfeld, Wilen
  P 17.00 Zuber-Hartmann Helene, Feldeggstrasse 
17.06. P 09.30 Chistell-Schmid Rösli + Josef, Eggfeld
19.06. N 19.00 Müller-Speckert Hans + Leonie, Bronschhoferstrasse
  N 19.00 Müller Regula, Bronschhoferstrasse
  N 19.00 Lanter-Kressibucher August, Langeggstrasse
  N 19.00 Leutenegger Paul, Friedbergweg
  N 19.00 Schönenberger-Fuchs Karl, Grabenstrasse
20.06. R 17.00 Wagner Paul, Rickenbach
  R 17.00 Wagner-Jung Josef, Rickenbach
  R 17.00 Weber-Bossart Brigitte, Rickenbach
  R 17.00 Wehrli-Irxenmaier Maria + Hermann, Engi, Kirchberg
  R 17.00 Wehrli Ida, Rickenbach
  R 17.00 Wiesli-Fischbach Anny + Emil, Rickenbach
23.06. P 19.00 Müller-Flammer Heinrich, Flurhofstrasse

24.06. P 09.30 Dudli-Rebsamen Josef, Rebhofweg 
  P 09.30 Gruber-Riederer Rosa + Max, Schützenstrasse
27.06. P 17.00 Messe zu Ehren des Hl. Johannes des Täufers
  P 17.00 Greuter Theresia, St. Peterstrasse
  P 17.00 Kummer-Greuter Ruth, Poststrasse
  P 17.00 Schraner-Greuter Heidi + Ernst, St. Peterstrasse
26.06. N 19.00 Inauen Hans, Rislen, Rossrüti
  N 19.00 Inauen-Som Margrit + Anton, Rislen, Rossrüti
  N 19.00 Karrer-Stadler Theres + Hans, Toggenburgerstrasse
  N 19.00 Kunz-Täschler Hedy + Heinz, Zelghalde 
  N 19.00 Meierhans Ruth, Wilbergstrasse 
27.06. R 17.00 De Simone-Gehrig Pietro, Rickenbach
  R 17.00 Gähwiler-Eberle Isolde, Rickenbach
  K 08.00 Gut-Bühler Walter, Ulrich-Röschstrasse
  B 18.30 Staubli-Mahrer Eugen, Rosenweg, Bronschhofen
  R 17.00 Wenk-Zünd Maria, Rickenbach

  N = St. Nikolaus
  P = St. Peter
  D = Maria Dreibrunnen
  K = Kapuzinerkloster
  W = Wilen
  B = Bronschhofen
  R = Rickenbach
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Sonntag, 28. Juni im Anschluss an das Marienlob

Franz Wagner
Diakon

Auch in diesem Jahr halten wir uns an das Verspre-
chen unserer Vorfahren und begehen miteinander 
die traditionelle Prozession, die zu unserer Stadt 
gehört und seit Jahrhunderten gepflegt wird. Es ist 
auch ein Jubiläum, es sind 575 Jahr seit jenem 
Ereignis:
Während einer heftigen nächtlichen Belagerung der 
Stadt am 21. Mai 1445 wehrten sich die Wiler Män-
ner nach Kräften. Die Frauen und Kinder flehten 

ihrerseits in der Stadtkirche um himmlischen Bei-
stand. Tatsächlich zogen die Truppen bei Tagesan-
bruch ab. Es war die Angst vor den bald eintreffen-
den Verbündeten der Wiler, die sie in die Flucht 
trieben. Doch den Einwohnern der Stadt erschien 
das Ablassen der Belagerer als ein Wunder. Aus 
Dankbarkeit stifteten Schultheiss, Rat und Bürger 
eine alljährliche Prozession in der Pfingstwoche, bei 
der auch die Armen beschenkt wurden. Im Gedenken 
an die dramatischen Ereignisse findet noch heute 
eine Dankprozession statt. Sie führt zu den Orten 
der vier ehemaligen Stadttore, von denen nur noch 
eines erhalten ist. (Adrian Zeller)

Unter den gegebenen Umständen haben wir uns 
entschieden, diese Prozession per Live-Stream zu 
begehen. Sie sind herzlich eingeladen am Pfingst-
montag online dabei zu sein, mitzufeiern und 
mitzubeten. 
Danken wir Gott für all das Gute, das uns geschenkt 
ist. Bitten wir ihn, dass er uns die nötige Geistkraft 
gibt, das Leben miteinander positiv zu gestalten 
und im Einklang mit seiner ganzen Schöpfung zu 
leben. Vertrauen wir darauf: Gott ist mit uns!

PFINGSTPROZESSION IN CORONA-ZEIT
Pfingstmontag, 01. Juni 2020 um 10.00 Uhr
auf www.kathwil-live.ch

Walter Lingenhöle 
und Raphael Troxler

Co-Leitung

«Segne diese Fahrzeuge und beschütze alle vor 
Unglück und Schaden, die sie in Beruf und Freizeit 
benützen». So heisst es im Segensgebet. Mit dem 
Segen für die Fahrzeuge aller Art erbitten wir 

Schutz und Segen von Gott für jene, die unterwegs 
sind. Wir bitten auch um den Beistand der Patrone 
der Reisenden. Die Fahrzeugsegnung ist grad im 
Anschluss an das Marienlob von 14.45 Uhr.

P. Raphael Fässler
Wallfahrtspriester
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SOLIDARITÄTSNETZ WIL / HINTERTHURGAU
01. Juni
In Wil leben viele Kinder und Jugendliche von 
Flüchtlingsfamilien. In der Regel fehlt es an den 
nötigen sozialen und finanziellen Möglichkeiten, 
ihnen sinnvolle Freizeitaktivitäten anzubieten. Dank 
Ihrer Kollekte ermöglichen Sie den freiwilligen 
Mitarbeitenden des Solidaritätsnetzes Wil-Hinter-
thurgau, diese Kinder und Jugendlichen zu beglei-
ten und mit ihnen die freie Zeit gelingend zu ge-
stalten. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

AMBULANZ «MUTTER THERESA» 
IN STUBLLA – KOSOVO 
betreut durch die Vinzentiner-Schwestern
06./07. Juni
Leider gibt es auch im katholischen Dorf Stublla in 
Kosovo Covid-19-Fälle. Die staatliche Gesundheits-
versorgung ist prekär, viele Dorfbewohner sind 
jetzt in Quarantäne und auf die medizinische Hilfe 
und Versorgung der Ordensfrauen angewiesen. 
Diese übernehmen verschiedenste Pflege-Dienste, 
waschen ältere Menschen, bringen eine warme 
Mahlzeit, halten die Versorgung mit immunstärken-
den Mitteln aufrecht. Auch medizinisches Schutz-
material wird benötigt. Aber auch einfache Schmerz-
mittel, Diabetiker-Material, Epilepsie-Medikamente 
und anderes wird weiterhin gebraucht. Danke für 
Ihre Hilfe!

VEREIN EKWAL
13./14. Juni 2020
EKWAL ist ein Verein, der sich für Bildung und 
Umweltschutz an der Südküste Kenias einsetzt. Der 

Verein baut in enger Zusammenarbeit mit Fachleu-
ten vor Ort ein neues Schulhaus. Zudem wurde von 
jungen kenianischen Studenten ein Umwelt-Bildungs-
projekt ins Leben gerufen, das zum Ziel hat, beson-
ders junge Menschen für das Thema Recycling zu 
sensibilisieren. Vielen Dank für Ihr Mittragen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.ekwal.ch

FLÜCHTLINGSHILFE DER CARITAS
20./21. Juni
Naturkatastrophen, Krieg, Verfolgung oder Hungers-
not veranlassen Menschen in verschiedenen Ländern 
dieser Welt, ihr Heimatland zu verlassen. Kirchen und 
Hilfswerke wie die Caritas Schweiz engagieren sich 
mit Rat und Tat für Einzelpersonen und Familien, die 
durch ihre Flucht in Not geraten sind. Danke für Ihre 
Mithilfe.

AUFGABEN DER WELTKIRCHE
27./28. Juni
In einer Weltkirche, wie es die Katholische Kirche 
ist, gehört es dazu, dass die einzelnen Teilkirchen 
andere Teilkirchen und die Gesamtkirche unterstüt-
zen. Diese Aufgabe kann nur mit unserer Solidarität 
erfüllt werden. Unsere Gaben sind ein Zeichen der 
Solidarität für caritative Werke weltweit. Danke für 
Ihr Mittragen.

In der jetzigen schwierigen Zeit sind die Hilfspro-
jekte auf Ihre grosszügige Unterstützung angewie-
sen. Da auch die Kollekten in den Monaten April 
und Mai ausgefallen sind, sind ebenso diese Pro-
jekte für Ihr Wohlwollen dankbar. 
IBAN CH87 0078 1195 5234 9480 0 und bitte 
erwähnen Sie das zu unterstützende Projekt.

KIRCHENOPFER

D
IA
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O

N
IE

Franz Wagner
Diakon
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FEST DER FREIWILLIGEN
Wir laden alle Freiwilligen ganz herzlich zum Fest der Freiwilligen ein
Samstag, 29. August 2020, ab 17.00 Uhr, Kirche und Park St. Peter

Wir sagen Euch von ganzem Herzen Danke.  
«Wir leben Kirche vor Ort – vermehrt getragen von 
Freiwilligen.» Ihr seid für unsere Pfarr- und Kirch-
gemeinde unentbehrlich. Mit Eurem riesengrossen 
Engagement, Eurem Herzblut und Euren Gaben 
sowie Charismen trägt Ihr dazu bei, dass wir alle 
zusammen Kirche sein können, «die nährend ist, / 
die frisches Brot anbietet und wilden Wein, / die 
hofft und nicht bloss argumentiert, / und die nicht 
nur losspricht, sondern wärmt.» 

Wir freuen uns mit Euch auf ein gelungenes, un-
vergessliches Fest.

Herzlich Euer Seelsorgeteam und Euer Kirchenver-
waltungsrat.

Programm
17.00 Uhr   Festlicher Dankgottesdienst mit dem 

gesamten Seelsorgeteam, mit den 
Jugendchören der Singbox Wil und 
der Jugendband

ab 18.00 Uhr Apéro
ab 18.30 Uhr Essensstände:
  – Grill & Salat (Metzgerei Frey)
  – Pizza (Der Pizzawagen)
  – Raclette (Philipp Huter)
  – Thai-Gerichte (Linus Hengartner)
  – Dessertbuffet (Hirschy & Enrico)
ab 19.30 Uhr Die TODOS BAND spielt auf

Rahmenprogramm für Gross und Klein:
Spiele und ganz speziell – der Nostalgieverein 
Feuerwehr St. Gallen lädt zum Harassen-Stapeln ein.

Alle Freiwilligen sollten anfangs Juni per Post 
eine Einladung bekommen. Sollten Sie/solltest Du 
keine Einladung erhalten haben, bitten wir herz-
lich um Entschuldigung und laden Sie/Dich auf 
diese Weise ein. Bitte melden Sie sich/melde Dich 
per Email (Name/Vorname/Seelsorgebereich), 
Telefon oder brieflich bis zum 11. August 2020 
an: info@kathwil.ch, 071 914 88 10, Katholische 
Pfarr- und Kirchgemeinde Wil, Administration, 
Lerchenfeldstrasse 3, 9500 Wil.
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KURT PIUS KOLLER ,  MUSIKDIREKTOR ST.  NIKOLAUS, 
TRIT T KÜRZER
Unser Kirchenmusiker, Musikdirektor St. Nikolaus und Dirigent des Chors zu St. Ni-
kolaus und des Sinfonischen Orchesters Wil, hat dem Kirchenverwaltungsrat früh-
zeitig mitgeteilt, dass er ab Mitte 2021 kürzer treten möchte.

Kurt Pius Koller ist uns allen als begnadeter Musi-
ker und Kirchenmusiker, mit hohen Verdiensten 
seines musikalischen Schaffens weit über Wil 
hinaus, bestens bekannt. Seit 1983 leitet er den Chor 
zu St. Nikolaus in Wil und ist Hauptorganist. Auch 
dirigiert er seit vielen Jahren das Sinfonische Orches-
ter Wil und leitet musikalisch das Musiktheater Wil 
sowie das Classic-Openair seit den Anfängen. 

Sein Wunsch, kurz vor Erreichen seines Pensionsal-
ters in seinem Hauptengagement als Musikdirektor 
des Chors zu St. Nikolaus und als Dirigent des 
Sinfonischen Orchesters Wil kürzer zu treten, ist 
sehr verständlich. Nach Übergabe seiner vielfälti-
gen Aufgaben in jüngere Hände bleibt Kurt Pius 
Koller unserer Kirchgemeinde aber auch über das 
Jahr 2021 hinaus weiterhin als Musiker und Orga-
nist erhalten. 
Die Stelle eines/r Dirigent/in des Chors zu St. Nikolaus 
und des Sinfonischen Orchesters Wil ist inzwischen 
vom Kirchenverwaltungsrat zusammen mit diesen 
beiden Vereinen ausgeschrieben. Dies mit dem Ziel, 
bis Mitte 2021 eine würdige Nachfolge bestimmt 
zu haben. Bereits heute bedankt sich der Kirchen-
verwaltungsrat bei Kurt Pius Koller ganz herzlich 
für sein langjähriges und treues Wirken als Musik-
direktor St. Nikolaus für die Katholische Pfarr- und 
Kirchgemeinde Wil. Wir alle dürfen uns weiterhin 
an Kurt Pius Kollers musikalischem Wirken er-
freuen.

Die Stelle ist auf unserer Homepage (www.kathwil.ch/
jobs) und in den wichtigsten Musikzeitschriften 
publiziert.

Jürg Grämiger
Präsident 

des Kirchen-
verwaltungsrates
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Bibelgespräch
  Montag, 08. Juni 
  17.30–19.30 Uhr
  Montag, 22. Juni 
  17.30–19.30 Uhr
   Bibelgespräch für Jugendliche und 

junge Erwachsene zwischen  
17 und 25 Jahren – Austausch über 
den Glauben, die Liebe und das Leben 
Jugendraum Pfarreizentrum Wil 

Gebete und Gottesdienste
  Sonntag, 31. Mai, 19.30 Uhr
  Jugendgottesdienst St. Nikolaus
  Sonntag, 28. Juni, 19.30 Uhr
  Jugendgottesdienst St. Nikolaus 
  Sonntag, 21. Juni, 18.00 Uhr
   Taizégebet, Liebfrauenkapelle bei der 

Kirche St. Peter

Senfkorntreff – Outdoor
  Mittwoch, 17. Juni 
  13.00-15.00 Uhr
   Der Treff für Minis und Jugendliche 

(4. Kl – 2. OS) 
Jugendräume  
Pfarreizentrum Wil 

Jungwacht Blauring 
   Aktuelle Informationen zu den 

Anlässen von Jungwacht und 
Blauring Wil sowie Blauring 
Bronschhofen sind jederzeit unter 
www.jublawil.ch abrufbar.   

Mehr Infos und Kontakt
  Maria Küng, Jugendseelsorgerin
   maria.kueng@kathwil.ch;  

071 914 88 17, www.kjawil.ch 

Maria Küng
Leiterin DB Jugend

JUGEND
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VEREINE /  GRUPPEN

BIBELGRUPPEN IMMANUEL
An allen Anlässen sind alle Interessierten ganz 
herzlich willkommen.
   14-tägliche Gemeinschaftstreffen an 

verschiedenen Tagen und Orten
  Austausch, singen, Bibel lesen, beten
Auskunft Denyse und Markus Lehner
  071 911 37 10
   www.kathwil.ch/vereine/Bibelgruppe- 

immanuel
Donnerstag, 25. Juni, 19.30
  Mittendrin Lobpreisabend
Ort  Liebfrauenkapelle St. Peter
jeden Mittwoch nach dem 09.30 Gottesdienst
  (ca. 10.15 Uhr bis 10.45 Uhr) 
  Dornbuschgebet
Ort  Liebfrauenkapelle St. Peter

Alle sind herzlich eingeladen!

FINKLI-KAFI
Donnerstag, 11. Juni, 09.30
   Eltern und ihre Neugeborenen sind 

herzlich zum Finkli-Kafi eingeladen. 
Ein gemütliches Beisammensein für 
Gespräche und Austausch mit ande-
ren jungen Familien

Ort  Peter Kafi

FRAUENGEMEINSCHAFT 
Jahresausflug Kath. Frauengemeinschaft
   Aufgrund der speziellen Situation  

wird der Jahresausflug vom 9. Juni 
abgesagt.

Bis auf weiteres findet der Gemeinschaftsgottes-
dienst nicht statt.

FRAUEKAFI
Donnerstag, 18. Juni, 09.00
  My Story
  Als Christin vom Iran in die Schweiz
Ort    Evang. Kirchgemeindehaus Wil, 

Toggenburgerstrasse 50
Referentin  Dabrina Schwan-Bet Tamraz, Wettingen
  Pastorin 

SINGBOX
Jeden Donnerstagnachmittag
  Chorproben der Singboxchöre
   Angebote ab Kindergarten bis 

Jugendalter
Kontakt Markus Leimgruber, 079 737 35 32
Ort  Pfarreizentrum Wil
Infos www.singboxwil.ch
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ST.  NIKOLAUS

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

So 31. Mai – Pfingsten
 11.00 Eucharistiefeier
 19.30 Jugendgottesdienst
Mo 01. Juni – Pfingstmontag
 10.00 Pfingstprozession 
  unter www.kathwil-live.ch
 11.00 Eucharistiefeier
So 07. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
 11.00 Eucharistiefeier
 19.30 Eucharistiefeier
So 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis A
 11.00 Familiengottesdienst
 19.30 Eucharistiefeier 
So 21. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis A
 11.00 Eucharistiefeier 
 19.30 Eucharistiefeier
So 28. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis A
 11.00 Eucharistiefeier 
 19.30 Jugendgottesdienst

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Freitag 05./12./19./26. Juni
 19.00 Eucharistiefeier

VERSCHIEDENE DIENSTE

Sonntag (oder nach Vereinbarung)
 12.00 Taufspendung
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ST.  PETER

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Sa/So 30./31. Mai – Pfingsten
Sa 17.00 Eucharistiefeier
So 09.30 Eucharistiefeier
Mo 01. Juni – Pfingstmontag
 09.30 Eucharistiefeier
 10.00 Pfingstprozession 
  unter www.kathwil-live.ch
Sa/So 06./07. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
Sa 17.00 Eucharistiefeier
So 09.30 Eucharistiefeier
Sa/So 13./14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis A
Sa 17.00 Eucharistiefeier
So 09.30 Eucharistiefeier
Sa/So 20./21. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis A
Sa 17.00 Eucharistiefeier 
So 09.30 Eucharistiefeier
 18.00 Taizé-Gebet
  Liebfrauenkapelle
Sa/So 27./28. Juni – Patronatsfest St. Peter
Sa 17.00 Eucharistiefeier  
So 09.30 Festgottesdienst

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag
Di 19.00 Eucharistiefeier
Mi 09.30 Eucharistiefeier
Do 17.00 Eucharistiefeier
Täglich ausser Donnerstag und Samstag
 17.00 Rosenkranzgebet
Do 14.00 Rosenkranzgebet
  Liebfrauenkapelle
Mi (jeden) Bibelgruppe Immanuel
 10.15 Dornbuschgebet
  Liebfrauenkapelle
Donnerstag, 25. Juni – Bibelgruppe Immanuel
 19.30  Lobpreis-Stunde
  

VERSCHIEDENE DIENSTE

Sonntag (oder nach Vereinbarung)
 10.30 Taufspendung
  Liebfrauenkapelle St. Peter
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KAPUZINERKLOSTER

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Sonntag (jeden)
 08.00 Eucharistiefeier
Sa 13. Juni  (Antonius-Fest, Kirchenpatron wird 

zu einem späteren Zeitpunkt gefeiert.) 
 08.00 Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Mo/Di/Fr/Sa
 08.00 Eucharistiefeier
Mi 19.30 Eucharistiefeier
Do 09.00 Eucharistiefeier 
Verweilen vor Gott – Anbetung
Di 17.40–  Gebet und Stille
 18.20

SEELSORGEGESPRÄCHE  
UND BEICHTMÖGLICHKEITEN

Beichtgelegenheit 
Samstag 14.00-16.00
 20.00-20.30

Ausserhalb der offiziellen Beichtzeiten sind Beicht- 
und Seelsorgegespräche unter der Woche im 
Sprechzimmer und im Beichtstuhl (Klostergang) ab 
14.30 Uhr möglich. 
Sie können sich auch unter Tel. 071 911 15 22 auf 
eine bestimmte Zeit verabreden. 

weitere Informationen unter www.kapuziner.ch
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KLOSTER ST.  KATHARINA

GOTTESDIENSTE AM SONNTAG 28. Juni

 08.30 Eucharistiefeier
 17.30 Vesper

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN
ab 23. Juni

Eucharistiefeiern
Do/Fr
 07.00 Eucharistiefeier
Di 19.00 Eucharistiefeier

AUSNAHMEN 

Mi 24. Juni – Johannes der Täufer
 07.00   Eucharistiefeier 
Mo 19. Juni – Peter und Paul
 07.00 Eucharistiefeier

CHORGEBET
ab 23. Juni

Mo/Di/Mi/Sa
 07.00 Laudes
So/Di/Sa
 17.30 Vesper
Mo/Mi/Do/Fr
 19.00 Vesper

AUSSETZUNG

Im Monat Juni ist keine Aussetzung

KONTEMPLATION / SCHWEIGEMEDITATION

Ab Freitag 26. Juni ist wieder jeden Freitag ein 
Meditationsangebot
 19.45– in der Oase des Klosters
 20.30

In St. Katharina finden
bis und mit 22. Juni

an den Sonn- und Werktagen keine Gottesdienste statt.
Ab 23. Juni ist eine geänderte Gottesdienstordnung.
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Im Spital sowie in allen Alters- und Pflegezentren fin-
den keine Gottesdienste statt.

PSYCHIATRISCHE KLINIK
GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

So 31. Mai – Pfingsten
 10.00 Eucharistiefeier
Mo 01. Juni – Pfingstmontag
 10.00 Eucharistiefeier
So 07. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
 10.00 Eucharistiefeier
So 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis A
 10.00 Eucharistiefeier
So 21. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis A
 10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
So 28. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis A
 10.00 Ökumenischer Gottesdienst

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Mi (jeden)
 18.30 Rosenkranzgebet 
 19.00 Eucharistiefeier



ka
th

ol
is

ch
e 

pf
ar

r-
 u

nd
 k

ir
ch

ge
m

ei
nd

e 
w

il

SEELSORGEBERE ICH WIL /ROSSRÜT I

19

M
Y

ST
IK
BRONSCHHOFEN

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

So 31. Mai – Pfingsten
 11.00 Eucharistiefeier
So 07. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
 11.00 Eucharistiefeier
Sa 13. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
 18.30 Eucharistiefeier
Sa 20. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
 18.30  Eucharistiefeier
Sa 27. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis
 18.30 Eucharistiefeier
So Taufspendung (nach Vereinbarung)

SEELSORGEBERE ICH BRONSCHHOFEN

GOTTESDIENSTE UND BESONDERES 
AN WERKTAGEN

jeden Dienstag und Donnerstag
 18.00 Rosenkranzgebet
jeden Mittwoch – Stille Anbetung in der Kapelle
  «Ich höre dein Gebet»
 20.45– Alle sind eingeladen, in der Mitte der 
 21.45  Woche innezuhalten und still vor 

Gott zu verweilen.
jeden Freitag
 09.30   Eucharistiefeier
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GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Sa 30. Mai – Pfingsten
 17.00 Eucharistiefeier
Sa 06. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
 17.00 Eucharistiefeier
So 14. Juni
 11.00 Eucharistiefeier
   Wir feiern «kleines Ostern» und 

beginnen bei gutem Wetter draussen 
vor der Kirche

Sa 20. Juni 
 17.00 Eucharistiefeier
Sa 27. Juni  
 17.00  Familiengottesdienst zum 

Schulschluss

RICKENBACH

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN  
UND BESONDERE ANLÄSSE

Mi 03./10./17./24. Juni
 09.00   Eucharistiefeier 

am 17.06. anschliessender Kaffeetreff 
im Pfarreiheim (mit Abstand)

Di 30. Juni
 19.00   Taizé-Gebet der Stille «Unterm Dach» 

im Pfarreiheim
   (wird im Live-Stream übertragen auf: 

www.rickenbach.live)
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GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Sa 30. Mai – Pfingsten
 18.30 Eucharistiefeier
Sa 06. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
 18.30 Eucharistiefeier
Sa 13. Juni 
 18.30 Eucharistiefeier
So 21. Juni 
 11.00 Eucharistiefeier  
So 28. Juni
 11.00 Eucharistiefeier

WILEN

GOTTESDIENSTE UND BESONDERES  
AN WERKTAGEN

Rosenkranzgebet im Juni
 19.00 Montag bis Freitag  
   bei der Grotte (bei ungünstiger 

Witterung in der Kirche)
Do 04./11./18./25. Juni 
 09.00  Eucharistiefeier 
Sa 27. Juni 
 17.10 Ökumenische Kinder-Fiir im KGZ
  für Kinder von ca. 3 – 7 Jahren
jeden Mittwochmorgen von 06.15-06.45 Uhr
   Morgenlob für Männer  

mit anschliessendem Frühstück

SEELSORGEBERE ICH WILEN
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MARIA DREIBRUNNEN
GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FEIERTAGEN

So 31. Mai – Pfingsten
 08.00 Eucharistiefeier
 09.30 Eucharistiefeier 
 14.45 Marienlob
Mo 01. Juni – Pfingstmontag
 09.30 Eucharistiefeier
So 07. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
 08.00 Eucharistiefeier
 09.30 Eucharistiefeier 
 14.45 Marienlob
Do 11. Juni – Fronleichnam - Fest des Leibes  
  und Blutes Christi
 09.30 Eucharistiefeier – mit sakramentalem  
  Segen 
 19.00 Eucharistiefeier – mit sakramentalem  
  Segen
So 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis A
 08.00 Eucharistiefeier
 09.30 Eucharistiefeier 
 14.45 Marienlob
So 21. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis A
 08.00 Eucharistiefeier 
 09.30 Eucharistiefeier
 14.45 Marienlob
So 28. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis A
 08.00 Eucharistiefeier
 09.30 Eucharistiefeier
 14.45  Marienlob mit anschliessender 

Fahrzeugsegnung
 
GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Di (jeden)
 19.30 Eucharistiefeier
  Dank- und Anliegenmesse
Do (jeden)
 09.30 Eucharistiefeier
Sa (jeden)
 17.30 Rosenkranz 

Fr 05. Juni – Herz-Jesu-Freitag
 19.30  Eucharistiefeier mit sakramentalem 

Segen, Möglichkeit zur Anbetung  
bis 21.00 Uhr

ANDERE GOTTESDIENSTE DER FRANZISKANER
zu denen Sie ebenfalls herzlich eingeladen sind

Mi/Fr
 07.00 Eucharistiefeier mit Laudes 
Sa
 07.30 Eucharistiefeier – Marienmesse 
Di-Sa 
 17.30 Rosenkranz, Anbetung und Abendlob
   Am Dienstag beginnt das Abendgebet 

um 18.00 Uhr 

VERSCHIEDENE DIENSTE

Beichtgelegenheit
Samstag  18.00 – 19.00 Uhr 
   in der Kirche oder nach Vereinbarung 

mit dem Wallfahrtspriester  
(071 911 17 58)

Sonntag (oder nach Vereinbarung)
 10.30 Taufspendung

Zusätzlicher Sonntagsgottesdienst
Wegen der Schutz-Massnahmen infolge der Pandemie 
müssen die Plätze in der Kirche  beschränkt werden 
(Abstände). So feiern wir an den Sonntagen in 
diesem Monat eine zusätzliche Messfeier um 8 Uhr. 
Die Erfahrung wird zeigen, ob dies auch in den 
kommenden Monaten nötig sein wird. Jedenfalls 
besteht – dank der Aussenlautsprecher – die Mög-
lichkeit, die Messe im Freien mitzufeiern.

Fronleichnamstag, 11. Juni
Neben der Messe am Vormittag feiern wir eine Abend-
messe um 19.00 Uhr unter freiem Himmel vor der 
Kirche. Am Schluss eucharistischer Segen – beson-
ders für unsere Felder und Häuser.  

Messe im Freien
Den Sonntagsgottesdienst vom 21. Juni feiern wir bei 
günstiger Witterung im Freien und werden von den 
Burgstall-Musikanten begleitet.
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Feiern für Kinder und die ganze Familie

Do 11.06. 09.30 Finkli-Kafi Peter Kafi Wil
So 14.06. 11.00 Familiengottesdienst St. Nikolaus
Sa 27.06. 17.10 Ökumenische Kinder-Fiir Wilen 
  17.00 Familiengottesdienst Rickenbach

Vermischtes
Mi 17.06. 11.45- Mini-Mittagstreff Pfarreizentrum Wil, Anmeldung an carmen.baier@kathwil.ch
  14.30
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«DU SOLLST EIN SEGEN SEIN»

Kennst du Abraham und Sarah? Die beiden haben vor 
langer, langer Zeit gelebt. Sie waren verheiratet und 
lebten ganz normal vor sich hin. Sie machten alles so 
wie die Leute um sie herum. Sie fielen nicht weiter auf. 
Bis dann eines Tages Abraham zum ersten Mal Gott 
hörte: «Abraham, schau nicht so sehr nach den anderen 
um dich herum. Schau auf mich, hör auf mich und du 
wirst zum Segen für ganz viele Menschen, nicht nur für 
die paar, mit denen du hier lebst.» (Etwas genauer steht die 

Geschichte im ersten Buch der Bibel, dem Buch Genesis, im 12. Kapitel)

Abraham hat das Ganze Sarah erzählt und die beiden 
haben versucht zu verstehen, was Gott meint: Was ist 
das, ein Segen sein?
«Ein Segen», meint Sarah, «ist etwas, das mir gut tut.»
«So wie ein Stück Fladenbrot, wenn ich Hunger habe?»
«Nicht ganz, denn das Brot kann ich selbst machen, ein 
Segen ist wie ein Geschenk. Ich freue mich und weiss 
genau, ich habe etwas bekommen, das ich allein nicht 
zustande gebracht hätte. Es zeigt mir, dass ich nicht 
allein lebe und das auch gar nicht kann.»
Abraham fragt: «Aber warum kann ich nur ein Segen 
sein, wenn ich anders lebe als die Leute um mich he-
rum? Ich will gar nicht auffallen.»
Sarah erwidert: «Ein Geschenk, das dir nicht auffällt, ist 
keines. Ein Geschenk ist etwas besonders Schönes.» 
«Und du meinst», sagt Abraham, «so sind wir bei Gott? 
Etwas besonders Schönes?» «Ja, Abraham, bei Gott sind 
wir einzigartig. Es gibt Dinge, die kann nur ich, die kann 
ich mir nicht bei den anderen abgucken. Das sind meine 
Gaben, mit denen Gott mich gesegnet hat.» Und Abra-
ham sagt: «Also, wenn ich bin, wie nur ich sein kann, 
mit meinen Gaben, dann bin ich ein Segen.»
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Konzertveranstaltungen 2020

Sonntag, 5. Januar 2020
ORGELSPAZIERGANG ZUR WEIHNACHTSZEIT
14.15 Uhr Neuapostolische Kirche, Wil – Jürg Dietrich, Orgel; Marietta Bosshart, Oboe
15.00 Uhr Kirche St.Peter, Wil – Markus Leimgruber, Orgel
15.45 Uhr Kreuzkirche, Wil – Stephan Giger, Orgel
16.30 Uhr Klosterkirche St.Katharina, Wil – Monika Bernold, Orgel; Beatrice Hauser, Klarinette
17.15 Uhr Kirche St.Nikolaus, Wil – Marie-Louise Eberhard Huser, Orgel

Sonntag, 22. März 2020
HIMMELHOCH JAUCHZEND UND ZU TODE BETRÜBT

ORGELMUSIK UND TEXTE
Markus Leimgruber, Orgel
Walter Lingenhöle, Texte

17.00 Uhr Kirche St.Peter, Wil

Dienstag, 5. Mai 2020
DIE ORGEL AUF DEM JAHRMARKT

Kirche St.Nikolaus, Wil – 6 Kurzkonzerte (ca. 15 Minuten)
12.00 Uhr Heidi Bollhalder
13.00 Uhr Stephan Giger
14.00 Uhr Marie-Louise Eberhard Huser
15.00 Uhr Heidi Bollhalder
16.00 Uhr Stephan Giger
17.00 Uhr Marie-Louise Eberhard Huser

Weitere Informationen auf www.toccatawil.ch
Flyer liegen in den Kirchen auf.

Marianne Albrecht-Fisch Guido Raschle Martin Giger 

Ruben Melliger & Jari Wehrli

Dominik Hunn Delia Sannwald

Mathias Engler

Santiago Berger

Bruno Ruckstuhl

Ursina Bosshard v/o Riba & Sarina Bachmann v/o Niya Alice Erb & Hedi Feller

Rita Kobler Albert Bürge Edi RütscheRita Konrad & Heidy Gerber
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Irene Blättler

Patrick Cizerl v/o Bono & Josua Meile v/o Kliff


